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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TG 1899 Oberjosbach : TTC OE Bad Homburg 1987 III 
Samstag, 27.04.2024, 18:00 Uhr

Fischer macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TG 1899 Oberjosbach, als
Niklas Fischer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC OE Bad
Homburg 1987 III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lukas Laketcenko, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Laketcenko / Tahiri waren in der Partie gegen Kania / Samsche nicht zu
stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Ohne Satzgewinn für Benke / Fischer verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Schubert / Kalvelage. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen
Wilger / Herwig kamen Leese / Flores-Tellez nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Lukas Laketcenko nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim 0:3
gegen Thomas Kania fand Besnik Tahiri von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Zwei Sätze lang fand daraufhin Florian Benke gegen Malte Samsche das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Heiko Leese die Begegnung gegen Stephan
Kalvelage, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim Erfolg
in drei Sätzen gegen Manuel Herwig zeigte Niklas Fischer hingegen seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Benjamin Flores-Tellez und Julius
Wilger, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wilger mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach
Lukas Laketcenko wiederum letztlich an der Hand, um Thomas Kania zu distanzieren, somit stand
es am Ende 3:0. Zwischenzeitlich musste Besnik Tahiri zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Wolfram Schubert aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit 3:1 hatte Florian Benke im Match
gegen Stephan Kalvelage die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Mit
dem Erfolg in diesem Spiel steht Kalvelage nun bei 11 Siege und 13 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte Heiko Leese bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Malte Samsche und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. 8:22 (Leese) bzw. 4:8 (Samsche) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keine Chancen ließ
Niklas Fischer bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Julius Wilger. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TG 1899 Oberjosbach die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 22:22 bei 10 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden
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ab. Die Mannschaft des TTC OE Bad Homburg 1987 III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:23. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TG 1899 Oberjosbach

Doppel: Laketcenko / Tahiri 1:0, Benke / Fischer 0:1, Leese / Flores-Tellez 1:0 
Einzel: L. Laketcenko 2:0, B. Tahiri 1:1, F. Benke 1:1, H. Leese 1:1, N. Fischer 2:0, B. Flores-Tellez
0:1 

 TTC OE Bad Homburg 1987 III
Doppel: Schubert / Kalvelage 1:0, Kania / Samsche 0:1, Wilger / Herwig 0:1 
Einzel: T. Kania 1:1, W. Schubert 0:2, S. Kalvelage 1:1, M. Samsche 1:1, J. Wilger 1:1, M. Herwig 0:
1


